
  

Zentrale Ringvorlesung der Universität Göttingen "„Verstehst du
auch, was du liest?“ Debatten über Heilige Texte in Orient und
Okzident"

Zentrale Ringvorlesung

  

   

 

Mit der Entstehung und Entwicklung von Kulturen und Religionen auf das Engste verbunden sind
autoritative religiöse Texte, die gemeinhin als „Heilige“ Schriften bezeichnet werden. Diese schriftlichen
(oder auch mündlichen) Textzeugnisse enthalten Ideen, die nicht nur für Fragen des Glaubens, sondern
auch für das Miteinander der Menschen insgesamt bis heute wichtig sind. Zugleich stellen sie einen
„Kanon der Bildung“ für diejenigen Personen dar, die sich zu der betreffenden Kultur oder Religion
bekennen.

Welches Publikum sprechen diese Texte an? Bedurfte es eines ausgebildeten Lehrers für ihr Verständnis?
Oder inwiefern erfolgte ihre Deutung durch Laien? Was passierte, wenn das gelehrte Wissen nicht
verstanden wurde? Welche Debatten zum Textverständnis ergaben sich innerhalb der
Religionsgemeinschaften, und welche Rolle spielten diese Texte in der Auseinandersetzung mit anderen
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Kulturen und Religionen?

Diese und weitere Fragen greift die Ringvorlesung für verschiedene geographische Räume, Zeiten und
Kulturen auf. Getragen wird die Vortragsreihe vom Sonderforschungsbereich „Bildung und Religion“ der
Georg-August-Universität Göttingen.

Die Aufzeichnungen der einzelnen Vorträge werden am jeweils daraufffolgenden Mittwoch um 12 Uhr im
Stadt- Radio Göttingen (107,1 MHz) ausgestrahlt und sind anschließend hier abrufbar.
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